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Ministerial-Bekanntmachungen.
s68] J. Daß von der Direktion der Oldenburger Versicherungs-Gesellschaft
an Stelle des Kaufmanns H. Ulrich, bisherigen Hauptagenten derselben,

Rudolph Hartung zu Weimar
zum Hauptagenten für das Großherzogthum ernannt worden ist, wird unter
Bezugnahme auf die Ministerial-Bekanntmachung vom 12. Juli 1880 (Neg.=
Blatt S. 177) hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Weimar, am 26. Juli 1881.
Großherzoglich Sächsisches Staats-Ministerium,

Departement des Aeußern und Innern.
Für den Departements--Chef:

Dr. Schomburg.

(69) II. Zur Bestreitung der nach § 26 des provisorischen Gesetzes vom 23. März
d. J., die Abwehr und Unterdrückung von VBiehseuchen betreffend — Reg.-Blatt
S. 39 flg. — zu leistenden Entschädigungen für an Rotz oder Lungensenche
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